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Kooperationen 
mit Bildungseinrichtungen

Kooperationen – ein gut genutztes Wort – meint im Sinne der Personalentwicklung 
die sinnstiftende  Zusammenarbeit zwischen Ihrem Unternehmen und in diesem Fall 
Bildungseinrichtungen. Von guter Kooperation spricht man dann, wenn beidseitig Gewinn 
und Nutzen zu verzeichnen sind. Die Tiefe und Intensität von Kooperationen kann dabei 
variieren. Kooperationen im Sinne der Personalentwicklung können mit allgemeinbildenden 
und berufsbildenden Schulen, mit Hochschulen und mit Bildungsträgern der Fort- und 
Weiterbildung Sinn machen.

Finden Kooperationen mit Bildungsreinrichtungen wie z.B. Schulen statt, so gibt es Formate, 
die  ö� entlich sind wie z.B. Tage der o� enen Tür, indirekt ö� entlich wie z.B. Berufekarussell in 
der Schule bis hin zu nichtö� entlichen wie z.B. beru� iche Orientierung im Unterricht.

Was ist das?

Kooperationen mit Bildungseinrichtungen sind wahre 
Schatzkisten, denn aus gelingenden Kooperationen mit 
Bildungseinrichtungen können für Sie Rekrutierungswege 
von (zukünftigen) Mitarbeitenden entstehen:

Die langfristige beru� iche Orientierung in die Sozialwirtschaft 
hilft Menschen für die Branche  zu interessieren. Abgestimmte 
Praktika ermutigen in der Branche und bei Ihnen zu arbeiten. Projekte 
in Ihrem Unternehmen erlauben beidseitig neue Erfahrungen 
miteinander. Mittels Facharbeiten können Themen näher und praxisrelevant beleuchtet 
werden. Forschungsprojekte bringen fundierte Erkenntnisse für praktische Fragestellungen. 
Lernen und Lehren pro� tieren von Praktikerinnen und Praktikern, die handlungsbezogenes 
Wissen vermitteln können. Kooperationen mit Trägern der Fort- und Weiterbildung helfen 
maßgeschneiderte Angebote zu erhalten und gute Konditionen auszuhandeln. Außerdem ist 
es für den Bildungsträger bedeutsam zu wissen, was die Praxis braucht und wie es bestenfalls 
angeboten werden sollte. 

Zudem können mittels Bündnissen auch sozial- und bildungspolitische Themen und damit 
Rahmenbedingungen und Trends beein� usst werden. 

Was haben Sie davon?


